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Das Evangelische Dekanat Wiesbaden sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

Gemeindepädagog*in oder 
Gemeindediakon*in oder 
Sozialpädagog*in bzw. 

Sozialarbeiter*in 
mit gemeindepädagogischer Qualifikation  

als Dekanatsjugendreferent*in 

100 %-Stelle, unbefristet 

Wer das „Stajupfa“ am Rande der Wiesbadener Innenstadt besucht, begegnet hier täglich vielen Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen. Sie nehmen Teil an zahlreichen Angeboten des Hauses, sie organisieren selbst Projekte 
oder suchen Rat und Material für ihre Arbeit in den Kirchengemeinden. Junge Leute, die Freizeit kreativ gestalten 
und sich ausprobieren möchten, haben hier jede Menge Möglichkeiten. 

Durch das Team erleben sie eine lebendige und einladende Kirche, die ihre Kompetenz und Kreativität braucht und 
fördert. Mit Vertrauen, Offenheit und Toleranz ist es Aufgabe der Mitarbeitenden, Räume für Begegnungen zwi-
schen Himmel und Erde zu schaffen. Zu diesem Team gehören eine Stadtjugendpfarrerin, zwei Dekanatsjugendre-
ferent/innen, vier Gemeindepädagog:innen [50 % „Jugend ermöglichen mit Akzeptanz“, 2x 50 % Projektstelle 
„Evangelische Jugendkirche“ und 25 % „Kirche mit Kindern“], eine Verwaltungskraft, ein Haustechniker, sechs Mini-
Jobber. 

Das Evangelische Stadtjugendpfarramt als Einrichtung des Dekanats ist im Bonhoefferhaus beheimatet und liegt 
in ruhiger und gut erreichbarer Lage am Rande der Innenstadt. Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen steht 
das Bonhoefferhaus mit Saal inkl. Bühne, Konferenzraum, Disco, Bandprobenraum und Tonstudio für Sprachauf-
nahmen, Materialausleihe und diversen Büros zur Verfügung. Ein großzügiges Außengelände bietet viel Raum für 
weitere Aktivitäten. Die Jugendkirche erweitert die möglichen Veranstaltungsorte. 

Die hessische Landeshauptstadt Wiesbaden hat gut 290.000 Einwohner und ist nicht nur von großstädtischen 
Strukturen mit einem reichhaltigen Freizeitangebot für Jugendliche, sondern auch von ländlichen Stadtteilen ge-
prägt. Zum Evangelischen Dekanat Wiesbaden gehören 43 Kirchengemeinden. Sie erstrecken sich über das Stadt-
gebiet von Wiesbaden und darüber hinaus von Erbach und Kiedrich im Westen bis Hochheim und Wallau im Osten. 
In diesem Gefüge kommt dem Stadtjugendpfarramt die Aufgabe zu, evangelische Jugendarbeit zu fördern und zu 
koordinieren und sie sowohl im innerkirchlichen als auch im kommunalen Kontext sowie in der Ökumene zu vertre-
ten. 

Arbeitsschwerpunkte sollen nach Möglichkeit sein: 

- Gewinnung, Ausbildung (JuLeiCa) und Begleitung von Ehrenamtlichen zur Mitarbeit in Projekten sowie deren 
Motivation zur eigenen Interessensvertretung, 

- Fortführung des großen Sommerfreizeitenangebotes durch Buchung und Abrechnung der Freizeiten, Zusam-
menstellung und Begleitung der ehrenamtlichen Freizeitteams sowie Hintergrundbereitschaft für Teams und 
Eltern während der Freizeiten,  

- Mitwirkung bei den gut eingeführten Großveranstaltungen des Dekanats, insbesondere beim jährlichen Konfi-
Camp, hier wären logistische Fähigkeiten herzlich willkommen, 

- Beratung und Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit in den Kirchengemeinden 

- Kooperation mit anderen Trägern der Jugendhilfe, Werken und Verbänden, 

- Praxisanleitung für Schulpraktikant*innen, 

- Übernahme und Durchführung von Gruppenangeboten für Kinder und/oder Jugendliche, Entwicklung und 
Durchführung eigener Projekte in Absprache mit dem Team und nach persönlicher Begabung und Neigung. 

Vorausgesetzt wird: 

- Studium der Pädagogik (Schwerpunkt Sozialwesen oder Religionspädagogik) oder der Sozialen Arbeit, jeweils 
mit gemeindepädagogischer Qualifikation, 

- Freude an der Arbeit mit jungen Menschen und die Fähigkeit, diese für die Kinder- und Jugendarbeit zu begeis-
tern, 

- Sprachfähigkeit und Überzeugungskraft in Bezug auf den christlichen Glauben, 

- eine selbstbewusste Persönlichkeit, für welche die Übernahme von Verantwortung für andere und sich selbst 
Grundlage der Arbeit ist, 

- Kommunikations- und Teamfähigkeit, 

- mehrjährige Berufserfahrung in der evangelischen Kinder- und Jugendarbeit, 

- Zugehörigkeit zur Evangelischen Kirche, 

- PKW-Führerschein, 
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- Mitwirkung bei der Sicherung des Kindeswohls/ Umsetzung des Bundeskinderschutzgesetzes sowie an der 
Verbandsstruktur im Dekanat (EJR), fachpolitische Vertretung nach SGB VIII (KJHG),  

- Die Bereitschaft zur Teilnahme an den 14tägigen Dienstbesprechungen im Team des Stadtjugendpfarramtes 
sowie die Teilnahme an den monatlichen Dienstbesprechungen und an einer jährlichen Klausur des gemeinde-
pädagogischen Dienstes. 

Wir bieten: 

- eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit der Chance, eigene Akzente zu setzen, 

- ein hohes Maß an Freiheit und Verantwortung im Blick auf die Zeiteinteilung und Arbeitsgestaltung, 

- Einbindung in das pädagogisch-theologische Leitungsteam des Stadtjugendpfarramtes und in  

- das gemeindepädagogische Team des Dekanats, 

- ein gut geführtes Sekretariat (Vollzeitverwaltungskraft), technische Unterstützung bei der Veranstaltungsdurch-
führung durch einen Hausmeister und Techniker sowie Hilfskräfte, 

- viele begeisterte und begeisternde ehrenamtliche Mitarbeitende, 

- einen gut aufgestellten Evangelischen Jugendring Wiesbaden (Evangelische Jugendvertretung des Dekanats), 

- ein angenehmes Arbeitsklima sowie einen schönen, großzügigen und modern ausgestatteten Büroraum, 

- Die Vergütung erfolgt nach KDO. 

Wir freuen uns auf interessierte Nachfragen und Ihre Bewerbung!  

Auskünfte erteilen Ihnen gerne: 

- Dekanin Arami Neumann, Tel.: 0611 73424212, E-Mail: arami.neumann@ekhn.de 

- Stadtjugendpfarrerin Astrid Stephan, Tel.: 0611 1609812, E-Mail: astrid.stephan@ekhn.de 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 31. August 2025 an das Evangelische Dekanat Wiesbaden, Schlossplatz 4, 
65183 Wiesbaden. 

Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. 

Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 

__________ 

 

mailto:arami.neumann@ekhn.de
mailto:astrid.stephan@ekhn.de

